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Das Mannschaftsgebäude wurde 1910 in Betrieb genommen. Hier waren zwei Kompanien
des Infanterie-Regiments Nr. 65 stationiert.

Nach der Gründung der Riehler Heimstätten wurden hier im Jahr 1927 Wohnungen für alte
Menschen, die sich noch selbst versorgen konnten, als Teil des Wohnstifts geschaffen, 
indem man die Mannschaftsräume unterteilte und so je zwei Kleinwohnungen mit 20 qm, 
aber mit Gemeinschaftssanitäreinrichtungen schuf.

Eine Besonderheit in dem Haus war, dass dort eine Krankenschwester stationiert war, die 
die Bewohner des Wohnstifts versorgen konnte und bei Bedarf diese auch in einem 
Krankenzimmer unterbringen konnte.

1986 wurde das Haus saniert und in seniorengerechte Wohnungen umgebaut.
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